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Der Rosinante vom Herr Oberscht isch es in Chopf gschtige

daß er Brigadier worden ischt!

Armer Tristan!
ImZüritram, am Tag, nach der

Tristanaufführung im Rahmen der Festspielwochen

des Stadftheaters. Vor mir sitzen
eine offenbar besser situierte Bürgermadam

und ein bejahrtes, schon etwas
schittriges Pappeli.

sß| M I RESTÜBLI im

DvJvJ du Pont z'Züri
isch gründlich renoviert und präsentiert sich härzig
und heimelig! Chömed, 's git öppis Guets z'picke,
Hürlima-, Stärnbräu und gueti Wy
Tel. 7 18 22 Y gang Beateplatz Florian Hew

19

Er: «So, Frau Stünzi, sind Sie au wieder

emol z'Züri?»
Sie: «Jo, i bi nämlig geschter i der

Uffüerig vom Tristan gsi. Es isch halt
wunderbar!»

Er (nach einer Pause, vor sich hin-
brümmelnd): «Scho rächt. Aber dä dritt
Akt! Er chan u chan halt nid sterbe ...»

Hudi
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